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AG Bildung und Forschung

Exzellente Wissenschaft in der Fläche verankern

Oliver Kaczmarek, bildungs- und forschungspolitischer Sprecher:

Heute verkündet  die Deutsche Forschungsgemeinschaft  die  Auswahl
der  künftigen  Exzellenzcluster.  Damit  geht  die  Neuauflage  der
Exzellenzstrategie  in  die  finale  Phase.  Die  Exzellenzstrategie  stärkt  die
internationale  Sichtbarkeit  des  deutschen  Wissenschaftssystems:
Exzellenz  ist  in  Deutschland  nicht  auf  wenige  Standorte  beschränkt.

„Die SPD-Bundestagsfraktion gratuliert allen erfolgreichen Antragstellerinnen
und Antragsstellern. Für die wissenschaftliche Arbeit in den bewilligten künftigen
Exzellenzclustern wünschen wir den Beteiligten viel Erfolg und gutes Gelingen.
Die Erhöhung der Zahl der Förderfälle und der Zahl der Exzellenzuniversitäten ist
ein Erfolg der SPD-Bundestagsfraktion. Zusätzlich haben wir mit der Möglichkeit
des Verbundantrages die Chancen von gemeinsamen Anträgen kleinerer
Hochschulen erhöht. Wir haben damit die Voraussetzung geschaffen, dass die
Exzellenzstrategie des Bundes in der Fläche ankommt.

Exzellenz bedeutet nicht Exklusivität. Darum ist die Dynamik in der
Exzellenzstrategie von entscheidender Bedeutung. Für die Hochschulen muss es
immer wieder Chancen auf Teilhabe am Programm geben. Denn exzellente
Wissenschaft mit internationaler Sichtbarkeit und Konkurrenzfähigkeit gibt es in
Deutschland an sehr vielen Orten. Und das ist eine Stärke des deutschen
Wissenschaftssystems im internationalen Vergleich.“
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